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Beilage zum JNebelspalter ]Nr. 24 vom 16. ^um 1906.

Hrbeiterwablen.

'rbetter fötteb au.nertrete fn
3m grofse SFtotrj bo bin t ftreng bäbn.

®n StrbeitSma bat au frj SDtänig

O'ftubtertt §errä nöb allänig.
Sîatûrli djont'S benn aber bod) b'rof a,

So brudjt'S en gurafdjierte g'fdjtjbä SDtaa,

®öfe ttjät en mär'8 en bummä fuulä,
©ie Stboofate übermuutä.

3dj glaubä faft, bo roär' en gimmermaa
8tm redjte Sßtatj; mr, ©eet 8'ift üppig braa.
SBer mit ber Süj dja §üfer bauä,
SBirb Sdjnoräroagner rootjt cerbauä.

(Sn guetä ©djrrjner roo fo BoBIä tbuet,
SBär groüfe en fnnä ©djroätjer, meß aS guet,
©n ftardje ©djmieb roär g'rab fo g'Iungä,
SBo Bämm'rä djönt au mit bä Butigä.

Unb bät en Sdjntjber ®rüfc im ©fjopf,
©0 madjt er überaß en redjtä ßfjnopf.
©n Sdjufter, fo en bictä, djedjä,
SBät neue (S'fefcli feft nerpedjä.

©n braue ©afner pa&t tn grofeä SRootli,
SBo nüt oerBäfelä unb teiä lootjt.
@n ©I a fer roirb brj Beiftä ©adjä
Î>a8 güüg nöb öbel Ijetler madjä.

Dnbammä 5 djlotjer madjt'S en^auptoerbrufe,
©it'S öppebie au gär en bummä SB'fdjtufj.
©n ©tjodj madjt gern en guelä Treffer
Sttm redjten Drt mit ©atj unb Pfeffer.

©n aJîuurer ift län grünb oo ©ië unb ©trrjt
©alt langfam aber fidjer. 8'git ä 3ijt
3um JBflafterrüeBrä unb gum SJtuurä,

$um ßadjä uub ä gut gum ©ruurä.
Unb ift en SB âtï en regeliette äflaa,

©o Iuegt er S'atotBBuâ för en Dfen a;
SBaS bo bie ©errä djöntet madjä,
Verlangt er guet unb g'fonb uSbadjä.

Dnb djorj unb guet, fei $ebä roaS er ift;
©n StroeitSmaa Bät au SBerftanb unb 2ift;
@r dja oerdjünbä, dja begtünbä,
3io ®ro&regentä S3öd unb ©ünbä.

gdj bin en ff iie fer, roenn ba§ SBolf mi roäfjtt,
2)o roär' i SJtaa bäjue, e8 ift nöb g'fälilt;
3dj fdjaffä gern nebft anbrä ©adjä
Sie befeeri SBerfafeig a'maaV.

Stahlspähne
Marke Eule"

sind die besten
Muster zu Diensten 20

WirZ & FiSCher, Stahlspähne-Fabrik
Reinach (Aargaa).

Fortwährend Eingang von Neuheiten in

ummi-Mäntel
auch als gewöhnliche Mäntel tragbar

für Damen und Herren
Offlzlers.Paletots und Pelerinen, Automobilan*

züge nur 250 gr* wiegend, Lederanzüge für
Chauffeur, Kutscher-Rocke in grosser Auswahl

nach Mass, in dringenden Fällen in 12 Stunden
alles in prima engl. Ware. 51b

Specker's Wwe, Zürich
Kuttelgasse 19, mittlere Bahnhofstrasse

aMCD apéritif
Vl> SAUS RIVAL

BRftCCO

LUCERNA

SCHWEIZER

ILCH CHOCOLADE

SST DIE GANZE WELT

Aufmerksamkeit
verdient

die Zusammenstellung
gesetzlich gestatteter Prämien ¦ Obligationen,
welche unterzeichnet. Spezialgeschäft
jedermann Gelegenheit bietet, sich durch
Barkauf oder monatliche Beiträge von
Kr. 4, 5, 8 oder 10 zu erwerben.

Haupttreffer von Fr. 600.000. 300.000. 200,000,
160,000. 100.000, 75,000. 50,000, 25,000. 10,000,
5000 3000 etc. werden gezogen und dem
Käufer die Obligationen successive
ausgehändigt.

Kein Risiko. Jede Obligation wird ent-
wederin diesen od. spätem Ziehungen
zurückbezahlt. 44

Die nächsten Ziehungen finden
statt: 20.; 30. Juni.

Prospekte versendet auf Wunsch
gratis und franko.
Die Bank fiir Prämienobligationen,

Bern, Museumstrasse 14.

Patenten

Verwertung

^5
durch

Patentbureau
Wilh. Reinhard,

Zürich, Bahnhofstr. 51

Eigene Fachbibliothek.

Patentkochherd mit Heisswasser-Batterie
c£j Patent No. 31549, Deutsches Reich

Patent. Oesterreich. Patent.

Kein Badeofen mehr nötig!
Erhitzen grosser Wassermengen in
verblüffend kurzer Zeit, bei sparsamemBrennmaterial verbrauch. Kein
Verstopftet, der Röhren, wie bei
Heizschlange*. Spezial-Geschäft für techn.
Anlagen E. Burger. Emmishofen Kanton
Thurgau).

NB. Die Heisswasserbatterie ist
zum Einbau in bestehende grosse
Herdanlagen sehr geeignet. 02

Für Hotels und Restaurants.
Bonsbücher mit 1680 Doppelnummern, 10 Stück Fr. 18.
Taschenbonbücher mit 324 Doppelnummern 10 Stück Fr. 5.

Spielkarten, Spieltafeln, Spielkreide, Billardkreide.
Ciosetpapier in Rollen und Paketen,

C. Maron, Badenerstrasse 8, Zürich«
Tramstation Sihlbrücke. Telephon 5433. 107

r jKicderhäiiser

Besitzer oder Käufer von
Waschmaschinen werden in ihrem eigenen

Interesse ersucht, Prospekt
über den 30

Waschmaschinen -

Motor .Neptun'
das Neueste und Beste auf diesem

Gebiete zu verlangen.

E. Häny & Cie.,
Maschinen-Fabrik,

-sss= Meilen. s==-

Bucbbandlung Grenchen

54a oerfenbet

franko bri ©infen&nne &re
£rtra8C6, fonft iladinuljmr

10 fid. Bücher zu Fr. 3

?as fdjtneijer. 3>el:famatoriunt.
240 Ottaufetten. ttTtbmtfdjt tmb
erhfre Sebidjte Sïeïlnmathmen,
Stoffen, Sljcater îyr. 1. BO

|>as fibeie puaj 50
Èine prebigt ttt gteimeu 20

£raufimaufi 5'rebtgt 20

55Tifdjmaf(fit)0rt'efungeu 20
^(t.nbtt>erßerfprüdje,intiPe!2i)
äteßes-töoajjcttspri&iflt 20
3>d) rebe ^lientanb ßufes naaj.

©oloidjcvs 20 ßt§.
£ §djt»inget uf fttt iuraOerg,

SjSöfft mit ©efang u- Tanj 50 Stë.
(Äofpcrf ber ^'orträtutafer. furje§

flotteS fuftfpiel 50 Kt8.

WrW Obige 10 Srofdjüren îujam-
men ftatt Sr- 4. 20 nur ftr.

v_ J
GRATIS

teile mit, dnss die Ziehung Laufenhure,
16. Juli und Lienzingen 30. Juff Stattfindet

Laufenburg, Wenzingen, Dampfboot

Aegeri iind Cöscheneralp-Urnei-
boden-Kapellenlose versendel ,i 1 Fr.
und Listen à 20 I is. das Hnuptversand-
depot Frau Haller, Zug. Il.iupttreller
BDOO, 10,000 bis 30,001 Kr. Auf 10 ein
Gratislos, wenn auch vonallen Sorten.

Kcrren
welche vorzeitig
d. Abnahme ihrer

besten Kraft
92 walirnehmen,

wollen sich meinen Prospekt (geg.
Retourm.) gratis kommen lassen.

E. Hernmann, Apotheker,

Berlin N. O., Neue Königstr. 7.

Keilage 2um Nebelspalter j^sr. 24 vom 16. Juni 1906.

Arbeiter sölled au' vertrete su

Im große Roth do bin i streng däby.
En Arbeitsma hät au sy Mänig
G'studierti Herrä nöd allänig.

Natürli chont's denn aber doch d'rof a,
Do brucht's en guraschierte g'schydä Maa,
Söß thät en wär's en dummä fuulä,
Die Advokate übermuulä.

Ich glaubä fast, do wär' en Zimmermaa
Am rechte Platz; my Seel s'ist öppis draa.
Wer mit der Ax cha Hüser bauä,
Wird Schnoräroogner wohl verhauä.

En guetä Schryner wo so hoblä thuet.
Wär gwötz en synä Schwätzer, meh as guet,
En starche Schmied wär g'rad so g'lungä,
Wo hämm'rä chönt au mit dä Zungä.

Und hät en Sch ny der Grütz im Chopf,
So macht er überall en rechtä Chnopf.
En Schuster, so en dickä, chechä,

Thät neue G'setzli fest verpechä.

En braue Hafner paßt in großä Rooth,
Wo nüt verhäfelä und keiä looht.
En Glaser wird by heiklä Sachä
Das Züüg nöd öbel Heller machä.

Ond ammä Z chloßer macht's en Hauptverdruß,
Git's öppedie au gär en dummä B'schluh.
En Choch macht gern en guetä Treffer
Am rechten Ort mit Salz und Pfeffer.

En Muurer ist kän Fründ vo Hitz und Stryt
Halt langsam aber sicher. s'git ä Zyt
Zum Pflasterrüehrä und zum Muurä,
Zum Lachä uud ä Zyt zum Truurä.

Und ist en Bäck en regelierte Maa,
So luegt er s'Nothhus för en Ofen a;
Was do die Herrä chöntet machä,

Verlangt er guet und g'sond usbachä.

Ond chorz und guet, sei Jedä waS er ist;
En Arbeitsmaa hät au Verstand und List;
Er cha verchündä, cha begründä,
Vo Großregentä Böck und Sündä.

Ich bin en Küefer, wenn das Volk mi wählt,
Do wär' i Maa däzue, es ist nöd g'sählt;
Ich schasfä gern nebst andrä Sachä
Ae beßeri Verfaßig z'machë.

,Maà6 Duis"
sînâ à Kesten

keinsoli (àM).

porl«<tbrencl tungsng von henkelten in

ummi-IVIânìel
tur vamen unci Nernen

0tt>^Iei'-i-I?î>Icît<>t» uncl Pelerinen, ^utoniodilan-

n.icii IViass, in cicinMncien siiiien in 12 Stunden
alics in pcim-i enxi. Vare. 51b

^^làiî?V àiiff

«KM

vercllsnt
rire ^ll«srriaie«sl!e?72»«Z

zoseklicii gestâter ?càmien - vdllzstionsn,
vvsIeNo uiitsriîSieNnst. Spsxiîll^sseNàfl
jeciecmsnn Lsisèssiiiieit >>isrst, sleti clur<!t>
Uscicsul ocisr nionîctii<!i>s Usitrà^s von
l>'r. 4, ô, « ocisr 10 üu vrnsrNsn.

«supttàr von ?c. KV0.000. 300.000. Zg0.000.
150.000, loo.ovo, 7S.0V0. S0.000. 2S.00V. I0.V00.
Kvoo 2000 sic:, xvsrclsu ^s/o^su uncl clsm
Kàutsr ciis Oliil^atlonon 8uees88ivs
au»c?si>îi»clicxì.

«ein Mslico. ^scis VNII^nìion xvirci sut-
nscisrin clisssii oci. spàru /.isliuuxsn
liurûekiiSiîàiiil. 44

!>is Niiet>8tsn '/.isiiunxsn sincisu
statt: 2V. v M. luui.

I'ro8i>ekts vsrssncist nus VVunseN
Sintis ciuci Irilniio.
Oie /t.ittk Lü? 7'i--!?tti«n<,?<1iF»t>onsn,

ilureli
^ànwncssn

Wiln. «elnliarcl,
^llrioN, I!>N>ni>c>ssN. ZI

I-Uj.'cms I^u-iNni>>ic>i1>sii.

s'atkntkoekkei'cl mît MM»-Mà
H pstsnt nio. 31S48, lleàbes Neicn

patent, lleslerreicb. patent.

Kein katieoken menr nötix!
I^riiitxsn grosser >Vnsxermen.?sn in
vsi'i>iüireuci !<urxei'/.eil. i>c>i x>>,ir8nmsm
iicouumntsni»>vsrbrnucl>. Ksin V'si-
stn^tsn cisr lìôNrsn, vvis >>sl Ilsix-
kc-M.'iu.ucîN. Spe/iüi-liesciuist Mr tec!>n>.
.vu>!ìK.'SU 15. kncgss. Iïmmiz1i->Ien Xîintou
INurxnu).

>Iki. Ois IIsi88vv,i88sri)Nttsris i8t
^um Lindau in neststisncis à>ro8ss
IlerclinUn^s» ssiir ^ssi^nst. r>2

kllr koikk unâ kk8lsui'M8.
konsoüclier mit 1K80 voppelnummern, 10 8tüel< fr. 18.
lasebenoonbuciier mit 324 voopelnummern 10 8tüo>< ssr. S.

8m'ell<si-ten, 8pieltgfeln, 8pie»«'eicie, killai-likreillö.
eioseiogpier in sollen unci Paketen.

"l>amstation ^iliibrüeke. l'sleplion 1t)7

jiieâîrlisilzer

Ke8it?.c!rocic!r Käufer vnn VVascîli-
mkiseiiinen vverclen in iiirczn, sige-
nsn Intorosss orsuelit, Prospekt

üiiur clen M

M8elltiiii8eliiiikii'

cias IVeueste unci Zeste anlciiesem
Lediete ?n verlan-zen.

Hà^& Oie.,

öucnkcinulung Li-encken

üta versendet

frâiiko bei ssinscndnna des
Ketrages, lonst îlachnaltinc

10 Kâ. Weker IU ?r. z

Das schweizer. Deklamator.«m.
2ti> i7ktavseiten. Ilrkmuische und
ernste Medichie, Deklamationen,
Possen, Theater Fr. 1. -'>>>

Das sidcte Much >l>

Eine H>redigt in Aieime» -«>

Krausimausi Vrcdigt -'«>

Wischmaschvortcsungen -'<>

Kcr.ndwerkersPrüche,n>iideI2«>
Lieöcs-Kochzcttsprcdigt ->

Ich rede Aiemand vöscs nach.
Soloschcrz 20 Cts.

S Schwinget us em Luraverg,
Posse mit Gesang n. Tanz c'>U Et°z.

Kaspert der Porträtmaler. t»> e

flottes Lustspiel 5N «ts.
UlW" '"biqe l<> Brosäiüien Msnm.
men statt Fr- 4. M nur Fr. 3.^.

tviie mit, <>5>S8 ciie /.ioimui/ t-nufsnliurci.
1K. ^>uN >nn> ^Ieni!n>zsn ZN. ^uii ?>i ittlin-
cist. l.aufsn»ur«x, IVIsniin-^en, lZnmpf»
voot »sssri un>> LöseNsnsrKip-Urnsi-
kc>cIsn-X!>izeNs>Nc>»s x ,>> !el .i I pi-,
unii >.i>!isu n « '1^. Uu« ttnuprvsrs^ncl-
cispot 5>au «î,us>-, lus. ii.iupn^silsr

NiMi t>j8 M.vlN l''r. ^.ut IN sin
LrntisMü. wsnn vonciiien Sorten.

jtmen
veletis vorxeiti-;
,i. ^imalnne iiirer

» liLsten «rast
92 wîìiirneliinsn,

wollen sieli me!n«>n Prospekt lKe>z.
ketonrm.) gratis Kaminen lassen.

tterrmann, àpoldà^
IZerlin IX. I>euo Könlxstr. 7.
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